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Das deutſche Kaiſerpaar in Rußland
Von unſerem Petersburger Korreſpondenten

Petersburg 9 Auguſt
Die Stadt Petersburg hatte zur Begrüßung des deutſchen Kaiſer

paares herrlichen Flaggen und Blumenſchmuck angelegt Unabſehbare
Menſchenmengen erfüllten die Straßen und umdrängten den Landungs
ſteg an der Nicolaibrücke wo die zu Schiff von Peterhof kommenden
deutſchen Gäſte ankommen ſollten Die mit dem deutſchen Kaiſerpaare
herankommende ruſſiſche Kaiſeryacht Alexandria wurde zuerſt von dem
deutſchen Schulſchiff Charlotte ſalutirt Pünktlich um 102/ Uhr Vor

mittags langten Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Victoria am
Landungsſteg bei der Nicolaibrücke an wo ſie von einer Deputation
der ſtädtiſchen Behörden empfangen wurden welche Salz und Brot dar
brachten Zur Begrüßung waren ferner erſchienen der Verweſer des
Marine Miniſteriums Vize Admiral Tyrtow der Chef des Marineſtabes

VizeAdmiral Avellane das Stadthaupt von Petersburg welch letzterer
die Majeſtäten in deutſcher Sprache willkommen hieß und Jhrer Majeſtät

der Kaiſerin ein Bouquet überreichte ſowie der deutſche Botſchafte
Fürſt Radolin mit Gemahlin und den Mitgliedern der deutſchen Botſchaft

Nachdem Kaiſer Wilhelm die Front der neben dem Landungsſteg mit der

Fahne und Muſik aufgeſtellten Ehrenkompagnie vom 88 Petrowsky
Jnfanterie Regiment abgeſchritten hatte beſtiegen die Majeſtäten mit

dem Gefolge die bereitſtehenden Wagen um nach der Peter
Paul Feſtung zu fahren Die Fahrt ging über den engliſchen Quai am
Winterpalais vorbei über die Troitzkibrücke Stürmiſcher Jubel begrüßte
das deutſche Kaiſerpaar welches im zweiten Wagen im erſten fuhr der
Stadthauptmann von Petersburg Baron Kleigels Platz genommen
hatte auf der ganzen Fahrt durch die feſtlichen Straßen An der Ecke

des Senatsplatzes drängte das Publikum ſo unaufhaltbar heran daß ſich
der Wagen mit dem deutſchen Kaſſerpagre nur langſam im Schritt vor

wiärts bewegen konnte Dieſe begeiſterten Ovationen wiederholten ſich un
e ausgeſeßt bis der kaiſerliche Wagenzug hinter den Feſtungsthoren ver

ſchwunden war Jn der Kirche der Peter Pauls Feſtung legten Kaiſer
Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Victoria zwei Kränze am Grabe Kaiſer
Alexanders III nieder Kaiſer Wilhelm verrichtete am Grabe knieend ein
Gebet Das Kaiſerpaar beſuchte ſodann das Grab Kaiſer Alexanders II

wo es ebenfalls eine Andacht verrichtete ſowie die Gräber anderer Mit
glieder des ruſſiſchen Kaiſerhauſes Hierauf begab daſſelbe ſich nach dem

deutſchen Alexander Krankenhaus woſelbſt die Einweihung eines neu er

bauten Flügels ſtattfand Hier waren zugegen der Ehrenkurator des
Krankenhauſes Großfürſt Michael Nikolajewitſch die Mitglieder der deutſchen
Botſchaft Vertreter der deutſchen Kolonie ferner der deutſche Reichskanzler

ſowie die ruſſiſchen Miniſter des Jnnern und des Aeußern Nach der
Feier und nach eingehender Beſichtigung des Krankenhauſes fuhren die

Majeſtäten nach dem Winterpalais und von dort um 1 Uhr nach der
deutſchen Botſchaft zum Empfang der Deputationen der reichsdeutſchen

Kolonien in Rußland Die Straßen welche die Wagen zu paſſiren hatten
waren von einer dichtgedrängten Menſchenmenge angefüllt welche das

deutſche Kaiſerpaar mit jubelnden Hoch und Hurrahrufen begrüßte Das
Kaiſerpaar wurde am Eingang des Botſchafts Hotels vom Fürſten und

der Fürſtin Radolin ſowie von den Mitgliedern der Botſchaft empfangen
Kaiſer Wilhelm bot der Fürſtin den Arm während die Kaiſerin von dem
Botſchafter geführt wurde Bei der darauf ſtattgehabten Vorſtellung der
Abgeſandten der deutſchen Reichsvereine richteten die Majeſtäten huldvolle
Worte an viele der Vorgeſtellten Es folgte ſodann ein Galafrühſtück an
welchem außer den Mitgliedern der Botſchaft auch Graf Murawjew
und auf beſonderen Befehl des Kaiſers der ruſſiſche Finanzminiſter
Witte die Gräfin Schuwalow der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
Botſchafter v Bülow ſowie das militäriſche und Civil Gefolge theilnahmen
Nach aufgehobener Tafel verweilte das Kaiſerpaar noch bis 3 Uhr im
Botſchaftshotel und begab ſich ſodann nach dem Winterpalais zurück wo
um Uhr der Empfang der Stadtvertretung ſtattfand welche eine koſt
bare Silberſchüſſel in blauer Emaille überreichte die mit dem Reichswappen

ſowie mit dem Wappen der Stadt Petersburg umgeben von der Widmung
Jhren Majeſtäten Kaiſer Wilhelm II Kaiſerin Auguſte Victoria geſchmückt iſt

Bei der Ueberreichung der Schüſſeln drückte das Stadthaupt Ratkow
Roſhnow in franzöſiſcher Sprache die Freude der Bevölkerung Petersburgs
über den Beſuch der Deutſchen Majeſtäten bei den ruſſiſchen Majeſtäten
aus und entbot dem Deutſchen Kaiſer den Willkommengruß der Stadt
Kaiſer Wilhelm beſichtigte zunächſt die dargebrachten Schüſſeln und drückte
ſodann in deutſcher Sprache in von Herzen kommenden und offenbar zu
Herzen gehenden Worten ſeinen Dank für den ihm und der Kaiſerin in
Petersburg bereiteten Empfang aus Es ſei ihm eine große Freude
geweſen ſeinen erlauchten und geliebten Freund den Kaiſer von Rußland
beſuchen zu können Er komme von den Kaiſergräbern in der Peter
PaulsKathedrale in deren geweihten Räumen ſei die ruhmvolle Geſchichte
des großen ruſſiſchen Reiches an ſeinem geiſtigen Auge vorübergezogen
Von Neuem ſei er dort in der Ueberzeugung beſtärkt worden wie ſehr die
Aufrechterhaltung der traditionellen freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen

Rußland und Deutſchland und zwiſchen beiden Dynaſtien im Jntereſſe
beider Reiche wie im Jntereſſe der Aufrechterhaltung des europäiſchen
Friedens und der europäiſchen Ordnung liege Seine jetzige Fahrt durch
die Straßen St Petersburgs habe ihm gezeigt in wie ſchönem Auf
ſchwunge die Stadt in jeder Richtung begriffen ſei Er hege die auf
richtigſten Wünſche für die weitere Entwickelung St Petersburgs das
unter der Leitung ſeiner Duma blühen und gedeihen möge Als der
Kaiſer geendet hatte ergriff das Stadthaupt nochmals das Wort um in
deutſcher Sprache dem Danke der Stadtvertretung für dieſe eindrucksvolle
Anſprache ſowie für die kaiſerlichen Wünſche warmen Ausdruck zu geben

An den Empfang der Duma ſchloß ſich eine Audienz der Botſchafter
und des diplomatiſchen Corps an worauf Kaiſer Wilhelm den fremden
Botſchaftern Beſuche abſtattete

Abends fuhr das Kaiſerpaar mit Gefolge nach dem Lager von Kras
noje Selo wo auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhof die ruſſiſchen
Majeſtäten und Prinz Heinrich von Preußen dieſer in der Uniform ſeines
ruſſiſchen Regiments das Kaiſerpaar empfingen Kaiſer Wilhelm ſchritt
alsbald unter den Klängen der deutſchen Hymne und nach dreimaligem
Hurrahrufen des Militärs die Front der Ehrenkompagnie ab die das
Wiborg ſche Jnfanterie Regiment geſtellt hatte Sodann beſtiegen beide
Kaiſer die Pferde und ritten nach dem Großen Lager ab ihnen folgten
alsbald in einem Wagen die beiden Kaiſerinnen denen ſich ebenfalls zu
Wagen die Großfürſtinnen Maria Paulowna und Eliſabeth Mawrikijewna
ſowie die übrigen Großfürſtinnen anſchloſſen Prinz Heinrich ritt neben
dem Wagen der Kaiſerinnen Das Lager war mit Guirlanden und

deutſchen Fahnen geſchmückt Der Umritt begann vom rechten Flügel des
Preobraſchensky Leibgarde Regiments

Kaiſer Wilhelm begrüßte die Truppen in ruſſiſcher Sprache die Muſik
kapellen ſpielten die deutſche Nationalhymne Nach dem Umritt begaben
die Majeſtäten ſich in das Kaiſerzelt das auf das Prunkvollſte mit Gold
borden verziert und innen mit Purpurſtoff ausgeſchlagen iſt rechts und
links neben dem Kaiſerzelte ſind Tribünen für die Zuſchauer errichtet auf
einer derſelben hatten die Herren und Damen des ruſſiſchen Hofes unter
ihnen der Miniſter des Aeußern Graf Murawjew geſchmückt mit dem
ihm vom deutſchen Kaiſer verliehenen Schwarzen Adler Orden Platz ge
nommen Als die Majeſtäten beim Kaiſerzelte eintrafen ertönte begeiſtertes
Hurrahrufen das ſich mit den Klängen der deutſchen Nationalhymne ver
miſchte Als nun eine aus Offizieren und Mannſchaften beſtehende
Deputation des Wiborger Regiments vortrat ließ Kaiſer Wilhelm dieſe
einige Griffe ausführen wobei er die Kommandos in ruſſiſcher Sprache
abgab die Mannſchaften wurden danach mit huldvollen Worten entlaſſen

Vor dem Zelte ſah man die beiden Kaiſerinnen in äußerſt angeregter
Unterhaltung Bei dem hierauf folgenden großen Zapfenſtreich wurde auch

der Sang an Aegir in vorzüglicher Ausführung von den Militärkapellen
geſpielt wodurch Kaiſer Wilhelm ſichtlich ſehr erfreut war und wiederholt
beifällig nickte Den Schluß des Zapfenſtreichs zeigten Raketenſignale und

Artillerieſalven an worauf die Majeſtäten in derſelben Ordnung wie bei
der Ankunft das Kaiſerzelt verließen und nach dem Palaſt Alexanders III
fuhren in dem das deutſche Kaiſerpaar Nachtquartier nahm während die
ruſſiſchen Majeſtäten im Kleinen Palais abſtiegen Unmittelbar nach der
Ankunft im Alexander Palais fand daſelbſt Familientafel ſtatt nach deſſen
Beendigung ſich die Majeſtäten mit Gefolge in das Kraßnoje Sſelo Theater
begaben und dort einer Vorſtellung von Pariſer Leben und einem Ballet
beiwohnten
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Das Hauptereigniß in den rauſchenden Feſttagen welche das Kaiſer
paar am Hofe des mächtigen Beherrſchers des ruſſiſchen Reiches ver
lebt ſind unzweifelhaft die Reden in denen die beiden Monarchen ihrer
unerſchütterlichen Friedensliebe und ihrer feſten Entſchloſſenheit den
Frieden gegen Jedermann zu vertheidigen beredten Ausdruck verliehen
Die auffallende Wärme des Tones welche die in Peterhof gehaltenen
Trinkſprüche auszeichnen hat in politiſchen Kreiſen allgemein ſreudige

Ueberraſchung hervorgerufen Man ſieht in den Worten der Kaiſer
Nicolaus und Wilhelm einen neuen Beweis dafür daß die deutſch
ruſſiſchen Beziehungen gegenwärtig beſſer ſind als ſie je ſeit Ausbruch des
ruſſiſch türkiſchen Krieges im Jahre 1877 waren und daß den Begriffen
Dreibund und Zweibund längſt nicht mehr der gegenſätzliche Charakter

innewohnt den ſie in den Tagen vou Kronſtadt und Toulon beſeſſen
Deutſchland und Rußland wiſſen ſich einig in dem Wunſche den Frieden

zu erhalten und in der Macht dieſem Wunſche wenn nöthig
Geltung zu verſchaffen Wenn letzterer Gedanke nur in der Rede Kaiſer
Wilhelms ſcharfen Ausdruck fand während Zar Nikolaus ſich lediglich auf
die Verſicherung ſeiner Friedensliebe beſchränlte ſo lag das wohl mehr in
dem Unterſchied des Naturells der beiden Monarchen Jrgend eine
Drohung war nach der in unterrichteten Kreiſen herrſchenden Auffaſſung
mit dieſen Worten ſicherlich nicht beabſichtigt eine ſolche wäre ja auch
mit dem durchaus friedlichen Geiſte welchen die Reden athmen kaum ver
einbar geweſen Jn einem Theile der ruſſiſchen Preſſe iſt man geneigt in
den Schlußworten des deutſchen Kaiſers in welchen er dem Zaren eine
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Fortſetzung

Jn dem Ton des Mädchens äußerte ſich mehr Ueberraſchung

als Frende
Es iſt nicht der Rede werth erwiderte der Baron mit

Vertrauen erweckender Freundlichkeit Jch wünſche Jhnen eine
aunſtändige Unterkunft für die Nacht zu verſchaffen das iſt aber
ne ſehr geringfügige Gefälligkeit Jch bin ziemlich muſikaliſch

und die Schönheit Jhrer Stimme iſt mir aufgefallen Vielleicht
werde ich im Stande ſein Sie auf den Weg zu bringen Jhr

R Talent auf das Beſte zu verwerthen Kommen Sie Sie ſind
müde und möglicherweiſe krank Sie ſehen entſetzlich bleich
aus Jch will Sie der Obhut meiner Wirthin übergeben
Der Baron ging vorwärts und die Fremde folgte ihm
langſam als hätte ſie kaum Kraft genug die kurze Strecke

zurückzulegen
Es lag etwas Seltſames in den Umſtänden unter welchen

oder Baron dieſem Mädchen begegnet war ebenſo wie in dem
wlötlichen Jntereſſe das ſie ihm erweckt hatte und dem leb

e Wunſch die Geſchichte ihrer Vergangenheit kennen zu
ernen

Die Wirthin des Gaſthofes zum Stern war nicht wenig
überraſcht als einer der Kellner ſie in den Hausflur rief wo
die Straßenſängerin neben dem Baron ſtand doch war ſie eine
zu kluge Frau ihre Verwunderung auch nur in einem Wort

M zu äußern Ein Gaſt von der Lebensſtellung und dem Einfluß
des Barons war ihr viel zu werth als daß ihr der Gedanke

kommen könute ein ſolcher Mann werde jemals etwas Un
rechtes thun

Ich fand dieſes arme Mädchen in ganz erſchöpftem Zu
ſtand auf der Straße ſagte der Baron Sie iſt ganz freund

los und hat kein Nachtquartier obwohl ſie durchaus nicht zu
der Klaſſe der Bettler zu gehören ſcheint Wollen Sie die
Arme irgendwie unterbringen und ſich ihrer aunehmen liebe

Nachdruck verbotenNun

l

Frau Willet Bis morgen werde ich vielleicht ein Mittel aus
findig gemacht haben ihr zu einer achtbaren Stellung zu ver
helfen

Die Wirthin verſprach für das Mädchen beſtens ſorgen zu
wollen

Kommen Sie mit mir Kind wendete ſie ſich an die
Fremde Ein bischen Abendbrot wird Jhnen gewiß recht
gut thun

Die Fremde gehorchte
Jch danke Jhnen von ganzem Herzen und ganzer Seele

verabſchiedete ſie ſich von dem Baron Noch nie im Leben
iſt mir ſo viel Güte zu theil geworden

Die Welt muß ſehr hart gegen Sie geweſen ſein mein
armes Kind erwiderte er wenn ſolche Kleinigkeiten Sie ſo
tief rühren Kommen Sie morgen früh zu mir dann wollen
wir über Jhre Zukunft ſprechen Gute Nacht

Gute Nacht Gott lohne es Jhnen
Langſam und nachdenklich ſtieg der Baron die Treppe

hinauf um ſich wieder in ſein Zimmer zu begeben Er ſchlief
in dieſer Nacht ſehr unruhig Die Ereigniſſe der vergangenen
Nacht verfolgten ihn beſtändig und beſchäftigten ihn auch in
ſeinen Träumen Bald war ſein Neffe wieder bei ihm und
bat ihn in der Todesangſt ſeines ſelbſtſüchtigen Gemüthes ihn
micht zu verſtoßen bald ſah er ſich wieder auf dem verödeten
Marktplatz und neben ſich die geiſterhafte Geſtalt der umher
ziehenden Straßenſängerin

Als er am Morgen aufſtand nahm er ſich vor die Ge
danken an Reginald zu verbannen Sein nächtliches Abenteuer
beeinflußte ihn in ſeltſamer Weiſe und dieſes Abenteuer war
es das beim Frühſtück ſeine Gedanken beſchäftigte

Jch habe einſt eine Landſchaft geſehen die am hellen
Tage ſehr reizlos war durch die zanberhafte Beleuchtung des
Mondes aber umgewandelt wurde ſagte er ſich Vielleicht
iſt auch dieſes Mädchen nur ein ganz gewöhnliches Geſchöpf
eine gemeine von Stadt zu Stadt von Dorf zu Dorf pilgernde
Straßenſängerin

Doch ſich ihres gebildeten Tones ihrer würdigen Haltung
und ihrer vollkommenen Selbſtbeherrſchung erinnernd verwarf
er dieſe Beſchuldigung

Nein rief er ſie iſt kein gemeines Geſchöpf keine ge
wöhnliche Straßenſängerin Wer oder was ſie auch ſein möge
ſo viel iſt ſicher daß ſie von einem Geheimniß umgeben iſt
einem Geheimniß das zu ergründen meine Aufgabe ſein ſoll

Als der Baron mit ſeinem Frühſtück fertig war ſchickte er
nach der Sängerin

Sagen Sie dem jungen Mädchen daß ich es gern einige
Minuten ſprechen möchte beauftragte er den Oberkellner

Der Kellner kehrte ſehr bald in Begleitung der Fremden
zurück Es war nicht das erſte Mal in ſeinem Leben daß der
Baron in ſolcher Weiſe ſeinen Wohlthätigkeitsſinn bekundete
aber es war das erſte Mal daß er ein ſo jeden anderen Ge
danken verdrängendes Jntereſſe an dem Gegenſtand ſeiner Wohl
thätigkeit nahm

Die Schönheit des Mädchens war keine durch das Mond
licht hervorgebrachte Täuſchung Jn dem hellen Sonnenſchein
kam ihre Schönheit und Anmuth noch mehr zur Geltung

Die Straßenſängerin verrieth unter dem forſchenden Blick
des Barons keinerlei Verlegenheit Mit ruhiger Anmuth ſtand
ſie vor ihrem Wohlthäter und in ihrer Haltung lag ſogar
etwas wie Stolz Jhr Kleid war fadenſcheinig und abgetragen
an ihr ſah es aber dennoch nicht aus wie der Anzug einer
Landſtreicherin Es war aus einem verblichenen ſchwarzen
Stoff und vielfach ausgebeſſert doch ſaß es vorzüglich und
ein ſauberer weißer Leinwandkragen umſchloß ihren ſchlanken
Hals der beinahe ebenſo weiß war wie die Leinwand Jhr
braunes welliges Haar war aus dem Geſicht geſtrichen ſo
daß das kleine roſige Ohr ſichtbar blieb Die ſchweren dunklen
Flechten bildeten einen prächtigen Gegenſatz zu dem Alabaſter
weiß des Geſichtes das in der Erregung von leiſem Roth
überhaucht war

Setzen Sie ſich gefälligſt lud der Baron ſie ein
möchte Jhnen helfen wenn es in meiner Macht ſteht 2
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krafuge Unerſinhung gegen Jeden verſpricht der es verſuchen wollte dieſen

Frieden zu ſtören oder zu brechen eine an Englands Adreſſe gerichtete
Drohung herauszuleſen Es iſt zur Genüge bekannt daß in den ver
ſchiedenen Phaſen der orientaliſchen Frage gewiſſe Gegenſätze zwiſchen Eng
land und den drei Kaiſermächten ſich in unliebſamer Weiſe geltend gemacht

haben aber da dieſe ſchließlich ihren Ausgleich fanden ſo iſt nicht anzu
nehmen daß die Begegnung in Peterhof ſogar äußerlich ihre Spitze gegen

England richten ſollte Was vertraulich zwiſchen den leitenden ruſſiſchen
und deutſchen Staatsmännern nach dieſer Richtung hin verhandelt wird
ob die Fäden verdichtet werden die bei Ausbruch des japaniſch chineſiſchen

Krieges zwiſchen Deutſchland und Rußland angeknüpft und in der Orient
frage befeſtigt wurden das ſteht ja auf einem anderen Blatt aber daß
die Rede des Kaiſers eine wenn auch verſteckte unfreundliche Anſpielung
auf England enthalten ſollte möchten wir nicht glauben Näher liegt der
Gedanke an die gemeinſame Gefahr welche die Monarchen in der an

ſtürmenden Hochfluth der ſozialiſtiſchen Bewegung ſehen

olitiſche AeberſichtS n trlin 9 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer ſteht jetztà la Je der ſywedlichen nan und ruſſiſchen Marine
Am 30 Auguſt 1888 nahm der Kaiſer die Stellung à la suite der
ſchwediſchen Marine an und zwar als König Oskar II von Schweden
ur Taufe des fünften Sohnes des Kaiſers in Berlin weilte Unterm

Auguſt 1889 ernannte die e von England den Kaiſer zum
Admiral of the fleet und zwar während ſeines damaligen Aufenthalts

in England Jetzt nun iſt er bekanntlich auch vom Kaiſer Nicolaus zum
ruſſiſchen Admiral ernannt worden

Die Anſprache des Kaiſers Nicolaus welche derſelbe bei
dem Galadiner in Peterhof bekanntlich in franzöſiſcher Sprache hielt
lautet in deutſcher Ueberſetzung wie folgt Ew Majeſtät und Jhre
Majeſtät die Kaiſerin und Königin in unſerer Mitte begrüßen zu können
erfüllt mich mit der lebhafteſten Genugthuung und es drängt mich Jhnen
dafür meinen aufrichtigſten Dank auszuſprechen Dieſe neue Bekundung
der traditionellen Bande welche uns vereinen und der guten Beziehungen
die zum Glück zwiſchen unſeren beiden benachbarten Reichen beſtehen iſt
zugleich eine werthvolle Garantie für die Erhaltung des allgemeinen
Friedens der den Gegenſtand unſerer ſtetigen Beſtrebungen und unſerer

S Wünſche bildet Jch trinke auf das Wohl Sr Majeſtät des
aiſers und Königs Wilhelm Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin

und ihrer ganzen erhabenen Familie
Aus diplomatiſcher Quelle war bekanntlich über London

verbreitet der Kaiſer werde nach der Rückkehr aus Rußland mit Herrn
v Bülow Oſtende aufſuchen um in einer Zuſammenkunft mit dem
König der Belgier die Grundzüge eines deutſch belgiſchen Vorgehens
gegen die engliſche Handelspolitik feſtzuſtellen Die Nachricht beruht der

Allg Ztg zufolge auf freier Erfindung
GGer Botſchafter v Bülow iſt vom Kaiſer mit der ver

tretungsweiſen Wahrnehmung der Geſchäfte des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Amtes und gleichzeitig während dieſer Zeit mit der Stell
Dordenys des Reichskanzlers im Bereiche des Auswärtigen Amtes betraut
worden

Die Zeitung Deutſchland welche in Weimar erſcheint iſt
von zuſtändiger Seite zu der Mittheilung ermächtigt daß der Altreichs
kanzler Fürſt Bismarck zu dem Großherzog bei deſſen neulichem Beſuche in Friedrichsruh wörklich geäußert hat G ure Königl Hoheit dürfen

überzeugt ſein daß ich bis zum letzten Tage des Lebens mit meinem
Rathe zur Verfügung ſtehe wenn er verlangt oder durch die Verhältniſſe
bedingt wird als gehorſamer Diener des Kaiſers und der mit ihm ver
bündeten Fürſten als treuer Sohn des deutſchen Vaterlandes als ſteter
Freund unſeres Volkes Der Großherzog drückte dem Fürſten nach dieſen
Worten gerührt die Hand

Der Kriegsminiſter bringt laut Veröffentlichung im Reichs
anzeiger erneut zur allgemeinen Kenntniß daß den Unteroffizieren
und Mannſchaften verboten iſt 1 Jede Betheiligung an Ver
einigungen Verſammlungen Feſtlichkeiten und Geldſammlungen wozu
nicht vorher Erlaubniß ertheilt wurde 2 jede Dritten gegenüber gemachte
Bethätigung revolutionärer oder ſozialdemokratiſcher Geſinnung ins
beſondere durch Ausrufe Geſänge und ähnliche Kundgebungen 3 das

alten und die Verbreitung revolutionärer oder ſozialdemokratiſcher
chriften und jede Einführung ſolcher Schriften in die Kaſernen oder

Dienſtlokale Ferner iſt ſämmtlichen Angehörigen des aktiven Heeres
dienſtlich befohlen jedes zu ihrer Kenntniß gelangende Vorhandenſein
revolutionärer Schriften in Kaſernen und anderen Dienſtlokalen ſofort
anzuzeigen Dieſe Verbote und Befehle gelten auch für die zur Uebung
eingezogenen oder zu Kontrollverſammlungen einberufenen Perſonen des
Beuſaubtenſtandes

Als vollſtändig erfunden bezeichnet wird nach einer der
Pol Korr aus Rom zugehenden Meldung die kürzlich verbreitete Nach

richt daß der italieniſche Botſchafter in Paris Graf Tornielli vom fran
zöſiſchen Miniſter des Aeußern Herrn Hanotaux in vertraulicher Form
auf den ungünſtigen Eindruck den die bevorſtehende Anweſenheit des
Königs Humbert bei den deutſchen Manövern bei Homburg in der
öffentlichen Meinung Frankreichs hervorrufen müſſe aufmerkſam gemacht
worden ſei Der franzöſiſche Miniſter des Aeußern habe gegenüber dem
Grafen Tornielli die Reiſe des Königs mit keinem Worte berührt Daraus
ergebe ſich auch von ſelbſt die Hinfälligkeit der Behauptung daß der
Miniſterpräſident Marcheſe di Rudini und der Miniſter des Aeußern
Marcheſe Visconti Venoſta dem Könige im Hinblicke auf die angeblichen

ſcheinen für das Leben das Sie führen nicht geeignet und ich
bin überzeugt daß Jhr Talent groß genug iſt Sie zu einer
weit höheren Sphäre zu erheben Ehe wir aber von der
Zukunft ſprechen muß ich Sie bitten mir etwas von der Ver
gangenheit zu berichten Wie kommt es daß Sie ſo freundlos
ſind daß Jhre Eltern Jhnen erlauben in ſolcher Weiſe Jhr
Brot zu verdienen

Meine Mutter ſtarb als ich noch ein Kind war ant
wortete das Mädchen

Und Jhr Vater
Mein Vater iſt auch todt
Davon haben Sie mir geſtern Abend nichts gefagt rief

der Baron in dem ſich ein gewiſſes Mißtrauen regte denn es
kam ihm vor als hätte fich in dem Weſen des Mädchens bei
der Erwähnung des Vaters eine Veränderung bemerkbar gemacht

Nicht erwiderte ſie ruhig Jch glaube nicht daß Sie
mich nach meinem Vater gefragt haben wenn es aber geſchah
ſo habe ich ſicher auf s Gerathewohl geantwortet Jch war in
Folge der Erſchöpfung verwirrt und wußte kaum was ich ſprach

Was war Jhr Vater
Seemann

Jhre Geſichtszüge haben etwas was gar nicht engliſch
ſcheint Sind Sie in England geboren

Nein ich bin in Florenz geboren meine Mutter war eine
Florentinerin

Eine Pauſe trat ein Augenſcheinlich wollte die Straßen
ſängerin die Geſchichte ihrer Vergangenheit nicht gern erzählen
Eine gewöhnliche Landſtreicherin würde ſich beeilt haben dem
der ihr verſprochen hätte ihr ein Wohlthäter zu werden eine
wahre oder falſche Jammergeſchichte zu h dieſes Mädchen
aber bewahrte eine Zurückhaltung die zu überwinden der Baron
ſehr ſchwer fand

Jch fürchte die Geſchichte Jhrer Vergangenheit hat manches
Peinliche für Sie bemerkte er endlich Vorkommniſſe die Sie
nicht gern offenbaren möchten

klärt im Vorwärts daß
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Aeußerungen des Herrn Hanotaux empfohlen hätten auf die Reiſe nach
Deutſchland zu verzichten

Ein Centralkomitee für die Ueberſchwemmten Deutſch
lands iſt heute in Berlin gebildet worden Den Vorſtand bilden Ober
bürgermeiſtet Zelle Geſandter Jagemann und Polizeipräſident v Wind
heim Dem geſchäftsführenden uß wurden zur ſofortigen Vertheilung
100000 Mk zur Abwehr der gr Noth überwieſen Den Stadt
verordneten r ein A Summe für die Ueberſchwemmten
von 500000 Mk auf eine reOie de ſei vrige Verſammlung des deutſchen Vereins
für Knabenhandarbefſ die in Leipzig am Sonnabend und Sonntag
tagte erfreute ſich größter Betheiligung Die Ausſtellung von Knaben
handarbeiten in dem für ſie beſtimmten großen Pavillon der Jnduſtrie
ausſtellung iſt die größte die bis dahin in Deutſchland ſtattfand fieumfaßt Wo Quadratmeter Die Verfamm wurde durch den Ab

geordneten v Schenkendorff eröffnet er von Behörden und
Korporationen nahmen an der Eröffnung theil das preußiſche Unterrichts
miniſterium war durch Geh Rath Brandi vertreten Vorgeſtern wurde
über innere Vereinsangelegenheiten verhandelt Dr Goetze Leipzig und

hielten Vorträge In der
ſpr

geſtrigen Verſammlung
achen Abg v Schenkendorff über die verſuchsweiſe Einfüh des

andarbeitsunterrichts in Sch und Seminaren ſowie Herr Dr Zürn
ipzig über die Arbeit im Schulgarten

HOer ſozialdemokratiſche Abgeordnete Stadthagen er
er von den Berliner Blättern wiedergegebene

Bericht über Aeußerungen die er in einer ſozialdemokratiſchen Verſamm
lung gethan habe nicht zutreffe Er habe ſich zwar gegen die Betheiligung
der Partei an den Landtagswahlen auf der ganzen Linie und gegen
Kompromiſſe aber für die Aufhebung des Kölner Beſchluſſes und Auf
ſtellung von Mindeſtanforderungen an die bürgerlichen Kandidaten für
die ein Sozialdemokrat ſtimmen will erklärt Würde was er für un
möglich halte der Parteitag eine Pflicht zu ſtimmen beſchließen in dieſem
Sinne habe er ſich geäußert ſo wäre die naturgemäße baldige Folge
theilweiſe Nichteinhaltung des Beſchluſſes Reibung Zwietracht ja Spal
tung der Partei Er habe nicht geſagt daß er ſich von der Sozial
demokratie trennen und die Genoſſen denen die Partei als Kampfpartei
lieb ſei auffordern würde ihm zu folgen

Die Anarchiſten haben von London aus wo die aus Spanien
ausgewieſenen Anarchiſten Aufnahme gefunden haben einen Aufruf an die
Anarchiſten deutſcher Zunge erlaſſen worin zu Sammlungen für die
aus Spanien Ausgewieſenen aufgefordert wird Der Aufruf iſt unter
zeichnet von dem bekannten engliſchen Gewerkſchaftsführer dem Sozialiſten
Tom Man Dieſe Nachricht gewinnt durch die Ermordung Canovas
del Caſtillos ihre beſondere Jlluſtration

Leipzig 9 Auguſt Das Reichs gericht hat heute die Reviſion
v Lützow s der am 4 Juni d J vom Schwurgericht J in Berlin
wegen Betrugs und Urkundenfälſchung zu einer Zuſatzſtrafe von
2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war verworfen Die
erhobenen Beſchwerden waren eben faſt nur prozeſſualer Natur und erwieſen
ſich ſämmtlich als unbegründet

Tübingen 9 Auguſt Die Univerſität Tübingen hat den national
liberalen Reichstagsabgeordneten Siegle wegen ſeiner hervorragenden
Verdienſte auf ſozialpolitiſchem Gebiete zum Doctor honoris causa
philosophiae ernannt

Orieut
Konſtantinopel 9 Auguſt Fürſt Ferdinand von Bulgarien

iſt heute auf ſeiner Tournée durch die Balkanhalbinſel in Konſtantinopel
eingetroffen um ſeinem Suzeraite dem Sultan ſeine Ehrerbietung zu
bezeugen und wie es in einer offiziöſen Verlautbarung heißt die Bande
der Ergebenheit feſter zu knüpfen Der Fürſt nahm in Dolma Bagdſche
Wohnung Der Sultan ſchickte dem Fürſten mehrere hohe Offiziere und
Beamte zur Begrüßung entgegen und empfing ihn ſpäter mit großer
Auszeichnung im Hildiz Kiosk Man mißt dem Beſuche eine große
politiſche Bedeutung bei

Sofia 9 Auguſt Wenn nicht alle Anzeichen trügen ſtehen wir
am Vorabend der Proklamation eines unabhängigen Königreiches
Bulgarien Sämmtliche Miniſter alle höheren Truppenkommandanten
und die hervorragenden Deputirten haben ſich bereits nach Ruſtſchuk be
geben wo am 14 Auguſt die Feier der 10 jährigen Regierungsdauer des
Fürſten Ferdinand ſtattfindet Ueberdies ſind bereits Truppen aller Waffen
in Ruſtſchuk konzentrirt Zu den Anzeichen daß man einen Coup aus
zuführen beabſichtigt wird hier auch der Umſtand gerechnet daß das
diplomatiſche Corps von Sofia keine Einladungen nach Ruſtſchuk erhalten
hat und daß die Oppoſition weder über das Feſt noch über die Unab
hängigkeitserklärung ein Wort verlauten läßt

Die Ermordung Canovags
Wie wir bereits geſtern in einer Anzahl Telegramme mittheilten hat

die blutige Chronik des Anarchismus ſchon wieder einen Meuchel
mord zu verzeichnen Der Miniſterpräſident von Spanien Canovas del
Caſtillo iſt von einem Anarchiſten erſchoſſen worden Jn Spanien
herrſcht ſeit Jahresfriſt eine tiefgehende Unzufriedenheit deren nächſte
Urſachen mit zwei Worten gegeben ſind Aufſtände in den Kolonien und
Korruption im Jnnern Von da bis zu den letzten Urſachen der ſpaniſchen
Mißwirthſchaft die das Land wirthſchaftlich zerrüttet hat iſt freilich noch
ein weiter Weg worüber ſich Bücher ſchreiben ließen Genug die Un
zufriedenheit die durch die endloſen Kämpfe auf den Philippinen und die
ſkandalöſen Vorgänge in Verwaltung und Rechtspflege reichlich Nahrung
erhielt äußerte ſich in letzter Zeit mehrfach in der erploſiven Form die
dem heißblütigen Charakter ſüdlicher Völker entſpricht in anarchiſtiſchen
Attentaten Der große Bombenanſchlag in Barcelona vom vorigen Jahre
iſt noch in Aller Erinnerung Der Miniſterpräſident Canovas legte in
Folge deſſen den Kammern ein Anarchiſtengeſetz vor das am 21 Auguſt

Ja vieles das mir peinlich und ſchmerzlich iſt vieles
was ich nicht erzählen kann

uUnd dennoch werden Sie begreifen daß es mir nicht
leicht werden kann Jhnen meinen Beiſtand zu gewähren wenn
ich nicht weiß wem ich ihn leiſte Jch möchte Sie in eine
Stellung verſetzen die von der in welcher Sie ſich gegenwärtig
befinden ſehr verſchieden iſt Es wäre Thorheit von mir mich
für eine Perſon zu intereſſiren von deren Geſchichte ich durch
aus nichts weiß

Dann muß ich Sie bitten all Jhre großmüthigen Ab
ſichten aufzugeben erwiderte das Mädchen mit jenem ruhigen
Stolz der ihrer Schönheit einen ſo eigenthümlichen Reiz ver
lieh Jch werde dieſes Haus dankbar und zufrieden ver
laſſen ich habe nichts von Jhnen verlangt noch beabſichtige
ich etwas von Jhnen zu verlangen Sie waren ſehr gütig
gegen mich Sie hatten Mitleid und Erbarmen mit mir und
ich war daran gewöhnt Leute Jhres Standes theilnahmlos an
mir vorübergehen zu ſehen Geſtatten Sie mir Jhnen für
Jhre Güte zu danken und meines Weges weiter zu ziehen
Und ſich erhebend ſchickte ſie ſich an das Zimmer zu verlaſſen

Nein rief der Baron ungeſtüm ich kann Sie nicht
gehen laſſen Jch muß Jhnen in irgend einer Weiſe beiſtehen

wenn ich über Jhre Vergangenheit ganz im Dunklen
bleibe

Sie ſind zu gütig Herr Baron erwiderte das Mädchen
tief gerührt doch vergeſſen Sie nicht daß ich Jhre Hilfe
nicht erbat Meine Geſchichte iſt eine ſchreckliche Jch habe
durch die Verbrechen anderer gelitten mein eigenes Leben aber
iſt frei von Verbrechen und Ehrloſigkeit Jch habe unter
Leuten gelebt die ich verachtete und mich ihnen ſo fern wie
möglich gehalten Verlacht gehaßt und gemißhandelt zen
deſſen was mein Stolz genannt wurde wußte ich mich unbe
fleckt von der mich umgebenden Verderbtheit zu halten Wenn
Sie mir das glauben wenn Sie mir Jhr Vertrauen ſchenken
können und mir Jhre hilfreiche Hand bieten wollen ohne mehr
von mir zu wiſſen als was ich Jhnen jetzt ſagte werde ich

angenommen wurde Auf Grund dieſes Geſetzes ſind wiederholt Anarchiſten

abgeurtheilt worden und nicht immer unter Formen wie ſie eine
ordnete Rechtspflege verlangt Das willkürliche Verfahren der Juſtiz
die ohnehin rabiaten Revolutionäre noch rabiater gemacht und ſo dürfte
ſich die Ermordung des Miniſterpräſidenten lediglich als ein Racheakt
erklären

Canovas del Caſtillo ein Alter von nahezu 70 Jahren erreicht
ehr als vierer war am 8 Februar 1828 in Malaga geboren Er hatDecennien hindurch in der S idne ſche Vaterlandes eine Fechorragende

Rolle geſpielt Er begann ſeine politiſche als Liberaler und war
Konſervativer als ſeinem langen Leben e derhand ein geſetzt
wurde Canovas del ſtudirte Philoſophie und Jurisprudenz

olitifch trat er zuerſt 1854 hervor als er von ſeiner Vakerſtadt in dieCortes gewählt wurde Zehn Jahre ſpäter wurde er zum erſten Male

Miniſter des Jnnern vertauſchte aber unter Donnel bald dieſes Porte
feuille mit dem der Kolonien und proviſoriſch mit dem der Finanzen Er
wurde 1868 durch Narvaez verbannt kehrte im folgenden Jahre aber zurück
bekämpfte in der konſtituirenden Cortes die demokratiſche Verfaſſung von
1869 erklärte ſich für Alfons XII deſſen Erziehung er leitete und wurde
das Haupt der ganzen bourboniſchen Reſtaurations Jm Jahre
1874 am 31 mber wurde er zum erſten Male Miniſterpräſident
Dieſen Poſten hat er dann im Wechſel hauptſächlich mit Martinez Campos
und Sagaſta wiederholt bekleidet zum letzten Male übernahm er die
Regierung 1895 um bis zu ſeinem vorgeſtern erfolgten Tode an ihrer Spitze
zu bleiben 1875 gelang es ihm mit Martinez Campos 1879 mit dem
General Blanco den Au in Kuba niederzuſchlagen während es bei
den neuerdings wieder in der Havannah tobenden Kämpfen bisher den
Spaniern unter verſchiedenen Führern nicht möglich geworden iſt der
Jnſurgenten Herr zu werden nimmt alſo eine Aufgabe die er mehr
mals glücklich gelöſt unvollendet mit ins Grab

Ueber die näheren Umſtände des Attentats haben wir unſere Leſer
bereits unterrichtet Die Annahme daß Golli das Attentat im Auftrage
der Cubaner beging erweiſt ſich als irrig Golli handelte im Auftrage
der Anarchiſten Vor einiger Zeit beſchloß der anarchiſtiſche Centralausſchuß
in London den Tod von Canovas ſowie den des ſpaniſchen Juſtiz
miniſters aus Rache für die Hinrichtung der Anarchiſten in Barcelona
Golli wurde durch das Loos zur Ausführung der Mordthat beſtimmt
Der Mörder lauerte ſeinem Opfer eine ganze Woche lang auf Golli
legte vor dem Unterſuchungsrichter ein volles Geſtändniß ab Er ſtand
mit den Anarchiſten in Spanien Frankreich Belgien und England in
engſter Verbindung Golli iſt 26 Jahre alt

Die Aufregung im ganzen Lande iſt ungeheuer die Blätter drückenihre größte Edrüſtung über die abſcheuliche That aus Aus den Provinzen

eintreffende Depeſchen ſtellen die Einmüthigkeit der Bevölkerung in dem
Unwillen über die Ermordung feſt Der Miniſterrath beſchloß eine regel
rechte Anarchiſtenjagd und erhob Vorſtellungen bei der franzöſiſchen
Regierung wegen W der jüngſten rer worin ſpaniſche
Anarchiſten den Tod von Canovas forderten Er beſchloß ferner die Er
nennung des Kriegsminiſters Azcarraga zum interimiſtiſchen Miniſter
präſidenten zu veröffentlichen und Canovas die größten militäriſchen Ehren
zu erweiſen Die Beiſetzung wird in Madrid ſtattfinden Die Leiche wird
am Dienstag nach Madrid Werk und einbalſamirt werden Dem
Vernehmen nach wird ſich der Hof nicht nach Madrid v Der
Mayordomo Herzog v Sotomaor wird die Königin bei Leichen
feierlichkeiten vertreten

Aus der Amgebung
Rockendorf 8 Auguſt Ertrunken Heute Nachmittag iſt

der 121 Jahre alte Sohn des Fabrikarbeiters Franz Täpfer beim
Baden in der ſogenannten kleinen Saale ertrunken Bis Abends 9 Uhr
war die Leiche noch nicht aufgefunden

Plömnitz 9 Auguſt Verunglückt Jn der Nacht zum Sonntag
wurde der auf dem Solvayſchachte beſchäftigte Grubenarbeiter Bode durch
einen Sprengſchuß der ſich zu frühzeitig entlud getödtet

r Cönnern 8 Auguſt Ueberfahren Der Knecht Conſtantin
Nebrak wollte geſtern von einem beladenen Kohlenwagen während der
Fahrt abſpringen Er blieb indeß hängen hängen und ſtürzte ſo unglücklich
herab daß ihm ein Rad über den linken Fuß ging wodurch er einen
Knöchelbruch und erhebliche Quetſchwunden des Fußes erlitt

Großpaſchleben 9 Auguſt Ueberfahren Beim Getreide
einfahren wurde geſtern ein hieſiger Knecht überfahren Er erlitt ſchwere
Verletzungen am Kopfe die ſeine Ueberführung in das Kreiskrankenhaus
zu Cöthen nothwendig machten

Mansfeld 10 Auguſt Gedenktag Der heutige Laurentiustag
iſt ein Gedenktag für unſere altehrwürdige St Georgskirche Sie
blickt heute auf eine 500 jährige Vergangenheit zurück Die Schreckniſſe
des 30 jährigen Krieges ſind an dem Baudenkmal welches ſchon 1616
eine umfaſſende Erneuerung erfahren hat nicht ohne Wirkung vorüber
gezogen und heute iſt eine große Renovirung beſchloſſene Sache Größere
Gaben ſind reichlich gefloſſen um dies ehrwürdige Gotteshaus vor Verfall
zu bewahren Die Kaiſerin hat eine koſtbare Bibel geſtiftet und auch
der Kaiſer wird eine Liebesgabe am Tage der Einweihung überreichen
laſſen

Bitterfeld 9 Auguſt Wohlthätigkeits Concert Ob
duktion Wie ſich von jeher in unſerer Stadt die Kunſt in den Dienſt
der Wohlthätigkeit geſtellt hat ſo ſoll dies auch jetzt angeſichts des durch
die Ueberſchwemmung angerichteten großen Schadens geſchehen Herr
Organiſt Werner wird mit Unterſtützung der beiden von ihm geleiteten
Geſangvereine Liedertafel und Kantorei Geſellſchaft in nächſter Woche
ein Concert veranſtalten deſſen Ertrag den durch die Ueberſchwemmung
geſchädigten Bewohnern unſeres Kreiſes zugute kommen ſoll Am
Sonnabend vollzogen die Herren Kreisphyſikus Dr Atenſtedt und Kreis

Jhren Beiſtand mit Stolz und tiefſter Dankbarkeit annehmen
können Sie mir aber nicht glauben dann laſſen Sie mich

meinen eigenen Weg gehen

Jch will Jhnen vertrauen erklärte der Baron und
Jhnen da es ſo ſein muß blindlings beiſtehen Nur noch
zwei oder drei Fragen werde ich an Sie richten dann ſoll von
weiteren Fragen zwiſchen uns nicht mehr die Rede ſein

Jch bin bereit jede Frage zu beantworten deren Be
antwortung mir möglich iſt

Wie heißen Sie
Honora Milford
Wie alt ſind Sie
Achtzehn Jahre
Wie kommt es daß Jhr Benehmen Jhre Art ſich auszu

drücken eine feinere Erziehung verräthen
Jch bin nicht ganz ohne Unterricht und Erziehung auf

gewachſen Ein italieniſcher Geiſtlicher der Vetter meiner
armen Mutter widmete mir während meines Aufenthaltes in
Florenz ſeine Theilnahme Er war ein ſehr gelehrter Mann
und unterrichtete mich in vielen Dingen die ein Mädchen von
vierzehn oder fünfzehn Jahren nur ſelten lernt Sein Haus
war mir in den Tagen grauſamen Elends eine Zufluchtsſtätte
und ſein Unterricht das einzige Glück meines Lebens Und
nun bitte ich Sie keine weiteren Fragen an mich zu ſtellen

Gut ich will Jhnen vertrauen
h danke Jhnen für Jhren bewundernswerthen Edel

muth

Hören Sie jetzt welche Pläne ich für Jhr künftigesWohlergehen habe Sie beſitzen eine herrliche Stimme d

auf dieſe Stimme müſſen Sie Jhre Zukunft bauen Lieben
Sie die Muſik

Jch liebe ſie außerordentlich
Der Ton in dem Honora ſprach der begeiſterte Blick der

aus ihren Augen leuchtete und ihr Geſicht verklärte überzeugten
den Baron daß ſie für die Muſik ſchwärmte

Gortſetzung fvigt
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Nr 186
wandarzt Dr Oebbecke die Obduktion der Leiche eines vor 2piötzlich verſtorbenen S jährigen Knaben Dieſer ſollte in den San

anlagen Giftbeeren gepflückt und ſich durch das Eſſen derſelben vergiftet
haben Die Obduktion ergab jedoch daß der Knabe eines natürlichen
Todes geſtorben war

r enfels 9 Auguſt r Sturz Geſternſtürzte der 10 jährige Schuhmachersſohn Emil Budag beim Ueberſpringen
eines Grabens ſo unglücklich daß er einen Bruch des rechten Unterarmes
erlitt wodurch ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik h wurde

r Zeitz 8 Auguſt Uebrfahren Der ſchwerhörige Cigarren
arbeiter Heinrich Rockohl wurde von der Deichſel eines hinter ihm
fahrenden Wagens trotz der Vorſicht des Kutſchers ſo heftig in den

n geſtoßen daß er ſtürzte und außer z ſtarken KörperEr
nn ne Bruch der linke R wurde in dieHalleſche k gebracht

W Freyburg 9 Auguſt Verſchiedenes Kaufmann Kunttz
legte heute ſein Amt als Magiſtrats Aſſeſſor wegen Nervenleidens nieder

Der Frau des Maurers Dreſſel wurden aus einem in der Wohn
ſtube ſtehenden verſchloſſenen Nähtiſchchen 24 Mk geſtohlen Geſtern
Nachmittag ging dem Maſchinenbauer Mar Heinze von hier der mit
dem Geſchirr ſeines Bruders nach Almsdorf fuhr in der m dieſes
Ortes durch H wurde aus dem Wagen geſchleudert Er ſchlug mit
dem Kopfe ſo heftig gegen einen Baum daß er beſinnungslos uud blut
überſtrömt liegen blieb Nach Hauſe gebracht mußte er ſ Ohr und
Stirn vom Arzte zunähen laſſen Das Gefährt wurde in Leicha auf

ltench Delitzſch 8 Auguſt Feuer Ein dem Fuhrherrn Wittig ge
höriges voll geladenes Fuder Getreide mitſammt dem Wagen brannte
geſtern Nachmittag auf dem Felde vollſtändig nieder Nur mit Mühe
gelang es die Pferde in Sicherheit zu bringen

en 9 Auguſt Ziegler Vereinigung Der zwiſchen
den hieſigen Ziegeleien im vorigen Jahre geſchloſſene Vertrag welcher be
zwecken ſollte die Fabrikate beſonders Mauerſteine nicht unter den ver
einbarten Preiſen zu verkaufen iſt wie man der C mittheilt vor
einiger Zeit aufgelöſt worden da von Kontrahenten mehrfach gegen den
ſelben verſtoßen worden iſt Für die Folge wird ſich alſo der Preis
für die Ziegel Fabrikate ganz nach Angebot und Nachfrage regeln

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Auguſt
Zurückweiſung Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung behauptete wie aus dem Berichte über die bez Verhandlungen
zu erſehen iſt der Herr Maurermeiſter Friedrich der communale Theil
des General Anzeiger in welchem über alle ſtädtiſchen Angelegenheiten
zuerſt berichtet wird werde auf dem Rathhauſe hergeſtellt Die eigenartige
Stellung welche Herr Stadtverordneter Friedrich in communalen An
gelegenheiten vielfach einnimmt erübrigt es uns auf Auslaſſungen des ge
nannten Herrn beſonders einzugehen Wir beſchränken uns deshalb
darauf der Allgemeinheit gegenüber die Behauptung des Herrn
Stadtverordneten Friedrich als völlig unwahr energiſch
zurückzuweiſen Der GeneralAnzeiger iſt beſtrebt ſeine Leſer über alle
Vorkommniſſe möglichſt raſch und zuverläſſig zu unterrichten unbekümmert
darum ob das was er berichtet dem Magiſtrate oder Herrn Stadt
verordneten Friedrich etwa unangenehm ſein ſollte wir bringen was uns
Intereſſe der Allgemeinheit und der Stadt nützlich und für unſere Leſer
intereſſant erſcheint Dabei erachten wir es ſelbſtverſtändlich als Ehren
pfticht Sonderintereſſen irgend welcher Art keinerlei Unterſtützung zu
leihen Jn dieſer Hinſicht wiſſen wir uns allerdings in völliger Ueber
einſtimmung mit dem Magiſtrate

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher Sitz in Halle verlor durch den Tod am
8 Auguſt ihr Mitglied Geheimen Regierungsrath Dr Viktor Meyer
Profeſſor an der Univerſität in Heidelberg geboren am 3 September
1848 in Berlin Er gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1882 an

Von der Stadtbahn Geſtern Abend ſchlug die Leitſtange eines
Motorwagens der Stadtbahn an der Schifferbrücke in eine Straßenlaterne
und zertrümmerte dieſelbe

Stadttheater Die neue Direktion beabſichtigt einige Neu
einführungen welchen im Jntereſſe unſerer Oper der beſte Erfolg zu
wünſchen iſt Es iſt die Einrichtung eines Extrachors geplant welcher
zu den Aufführungen der großen Opern wie Tannhäuſer Lohengrin
Meiſterſinger c herangezogen werden ſoll Die Proben werden von dem
Chordirektor des Theaters in den Abendſtunden wöchentlich 3 mal
abgehalten Da die Mitwirkung bei den Aufführungen ſpäter honorirt
wird ſo bietet ſich geſangskundigen Herren Gelegenheit zu einem an
genehmen und ſteigenden Nebenverdienſt Auch eine Chorſchule ſoll
eröffnet werden welcher junge Leute beitreten können die ſich eventuell
ſpäter dem Theater widmen wollen ohne daß ſie genöthigt ſind während
der Vorbereitungen ihren anderweiten Beruf aufzugeben Nach erfolgter
Ausbildung erfolgt event feſte Anſtellung mit von Jahr zu Jahr ſteigender
Gage Die näheren Bedingungen werden von der Direktion auf ſchrift
liche Meldung mitgetheilt Der Unterricht erfolgt koſtenlos

Verſetzung Zur Vertretung des zum Kultusminiſterium beur
laubten Univerſitätsbibliothekars Dr Milkau in Berlin iſt der Aſſiſtent
an der Königl Univerſitätsbibliothek und Bibliothefar der v Ponikau ſchen
Bibliothek in Halle a S Dr Raetebus als Aſſiſtent an die Univerſitäts
bibliothek in Berlin verſetzt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1897
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 217 207 Ochſen oder Bullen
460 430 Kühe oder Färſen 1255 1249 Kälber 1495 1455 Schafe
3090 2867 Schweine und 155 97 Pferde An Schlacht gebühren
gingen dafür 16543,50 15359,15 Mk ein Für die Unterſuchung
der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2185,70 2216,80 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 644,05 634,50 Mk für den Viehhof
44,95 71,45 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 165,20
256,20 Mk für den Viehhof 484,18 1023,64 Mk Für die Unter

ſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
568,55 228,20 Mk an Schaugebühren erhoben Marktkarten wurden
verkauft für 247 183 Rinder 119 94 Kälber 340 124 Schafe und
1184 1021 Schweine wofür 988,60 768,30 Mk an Gebühren ein
gingen An ſonſtigen Einnahmen für Miethe verkauften Dünger c
ſind 6878,99 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren
wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet
2 Kühe Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der
Beanſtandung verkauft a in rohem Zuſtande 18 Ochſen 5 Kühe
1 Schwein und 3 Kälber b in gekochtem Zuſtande 1 Ochſe 11
Kühe 16 Schweine und 1 Kalb An einzelnen Organen mußten
wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 236 Lungen 90 Lebern
5 Herzen 2 Nieren 1 Gekröſe 13 Euter 13 Magen und Darmkanäle
1 Kopf 1 Hunge und 435 kg Fleiſch von Rindern 5 Lungen 12 Lebern
1 Herz und 2 Magen und Darmkanäle von Kälbernz 99 Lungen und
24 Lebern von Schafen 202 Lungen 133 Lebern 44 Herzen 33 Ge
kröſe 1 Euter und 66 Magen und Darmkanäle von Schweinen 1
Pferdelunge Der Sanitätsanſtalt wurden zur Schlachtuno über
wieſen 8 Rinder und 1 Schwein Von dem von auswärts ein
gebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet 6 Rindslungen
2 Rindslebern und der Kopf mit Zunge eines Ochſen 3 Schweinslungen
und 14 Schweinslebern

Bahnzeit Eine zweckmäßige Verfügung erläßt die Königl Eiſen
bahndirektion Berlin Danach ſollen in Folge mehrfacher Beſchwerden
von Reiſenden über unrichtig gehende Stationsuhren alle die
jenigen Stationen deren Uhren nicht von einer Centralſtelle aus geregelt
werden künftig die Ueberwachung und richtige Einſtellung ihrer Uhrennach der täglichen Zeitmeldung welche zu beſtimmten Stunden telegraphiſch

erfolgt bewirken Hoffentlich wird dieſe Verfügung pünktlich befolgt
denn es giebt nichts Unangenehmeres für den Reiſenden als wenn er
den Zug verpaßt obgleich er ſich nach der per hat4 Salle che Radler auf dem Bundesfeſte des D B Bei
dem am Sonntage aus Anlaß des Bundesfeſtes des D B in Bremen
ſtattgefundenen Korſo betheiligte ſ unter anderen auch der Halleſche
TourenClub Demſelben wurde bei dieſer Gelegenheit die jedem Banner
führenden Verein zu Theil werdende Bannerſchleife verliehen Auch be
theiligten ſich an der Preisdauerfahrt nach Bremen die Herren Willy
Schade Curt Knoche und Hugo Schade Erſtere mußten leider
wegen e die Fahrt auſgeken während es dem Letzteren
g die Strecke in der Zeit von 25 Stunden zurückzulegen Somit

derfelbe Anrecht auf die vom Deutſchen RadtahrerBund

denjenigen Theil des

Auzeiger für Halle und den
Medaille Das Clubrennen findet nicht wie bekannt gegeben
15 d Mts ſondern am 19 September ſtatt Der Touren Club

Wanderer hat bei dem vorgeſtern Mittag in Bremen gelegentlich des
14 Bundestages des Deutſchen Radfahrer Bundes veranſtalteten Preis
Corſo einen zweiten Preis davongetragen

Gepäckbeförderung Zur Vermeidung von Zweifeln wird von
zuſtändiger Seite bekannt gemacht daß es jetzt zuläſſig iſt in Verbindung
mit einem Fahrrade noch weitere Gepäckſtücke aufzugeben welche auch an
dem Fahrrade befeſtigt ſein dürfen Vora ng für den letzteren Fall
iſt nur daß die Befeſtigung eine derartige iſt daß die Gepäckſtücke nicht
von dem Fahrrad abgenommen werden können

Der Wind weht über die Stoppel und die Höhe des Jahres
iſt überſchritten Den nahenden Herbſt verkündigt ſchon die vor iVogelwelt Denn im Auguſt l uns bereits Kuckuck Bachſtelze

kegenſchnepper Gartengrasmücke Thurm und Uf be 2c Die
brigen Zugvögel ſammeln ſich formiren Züge um ſich und beſonders

die Jungen im Fluge zu üben Sie ſoleäen die Nachtlager auf kurz
ſie haben das krauliche Familienleben mit dem Geſammtleben in einem
Staate vertauſcht

ppen ſind von geſtern an bis zum 12 Auguſt ganz
beſonders in kommender Nacht zu ſehen Es ſind das die

ſog Perſeiden oder der Laurentiusſtrom r Schwarm entſtrömt dem
VBilde des Perſeus der am 10 um 10 Uhr Abends ſeinen Stand am
nordöſtlichen Himmel unterhalb der bekannten Kaſſiopeja hat Am beſten

hinbewegt Eine Beobachtung zu dieſer 85 iſt diesmal um ſo mehr
geboten als der Mond der am 13 als h
nacht ſich nicht mehr auf der Oſthälfte des Himmels befindet Die Stern
ſchnuppen des Laurentiusſtromes bilden einen elliptiſchen Ring der ſo um
die Sonne liegt daß er von der Erde bei ihrer Bewegung um jene um
den 10 Auguſt herum durchkreuzt wird daß unſer Planet alſo um die
den 10 einſchließenden Tage durch die meteoriſchen Körperchen hindurcheilt
derr W n einem in der Auflöſung begriffenen Kometen an

Warnung Vor einem Schwindler wird gewarnt der Geſchäfts

Köln Mündener Hunderthalerlooſe zum Kauf offerirt nach einiger

Gewinn gezogen wären ſowie durch Ueberreichung von Checks auf die

von 3 bis über 20 Mark zu geben Der Gauner nennt ſich Braun iſt
etwa 1,70 Meter groß ſchlank hat dunkles Haar keinen Bart iſt blaß
und trägt langen ſchwarzen Gehrock ſchwarze Beinkleider und weißen Hut

Durch unvorſichtiges Umgehen mit einer Schufzwaffe kam
geſtern der Arbeiter Georg Kayſer zu Schaden Derſelbe ſtellte in der
Nähe von Trotha Verſuche mit einer alten geladenen Schrotbüchſe an
und hantirte dabei ſo ungeſchickt daß beim Losgehen des Schuſſes ihm
der linke Unterſchenkel erheblich verletzt wurde

Gerftenbrand In vergangener Nacht gegen 12 Uhr wurde
die Feuerwehr benachrichtigt daß am Canengerwege die abgemähte Gerſte
eines Ackerplanes in Brand gerathen ſei Die Wehr rückte nach der Brand
ſtätte ab und beſeitigte das Feuer um 18 Uhr kehrte ſie wieder in das
Depot zurückAufgefunden Nach einer in der geſtrigen Nummer des General

Anzeiger veröffentlichten Bekanntmachung erſucht die Königl Staatsanwalt
ſchaft um Mittheilungen über den Verbleib des früheren Magiſtrats
BüreauDiätars Albin Platz von hier welcher ſich wie bereits früher
berichtet am 30 Juni d J aus ſeiner Wohnung Anhalterſtraße 5 ent
fernt hat und nicht dahin zurückgekehrt iſt Der Gefſuchte befindet ſich
wie inzwiſchen feſtgeſtellt iſt in dem JacobsKrankenhauſe in Leipzig wo
er wegen einer ſchweren Verletzung aufgenommen werden mußte die er
ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht beibrachte

Beſtohlener geſucht Ein angeblicher Handlungsgehilfe aus
Giebichenſtein verſuchte am 4 d M bei einem hieſigen Uhrmacher einen
goldenen an den Seiten gravirten Herrenring der einen ovalen kantig
geſchliffenen Granat trägt und innen G H 8 3 91 gezeichnet iſt zu
verkaufen flüchtete aber und ließ den Ring im Stiche als der Uhrmacher
an das Telephon trat Der Eigenthümer des jedenfalls geſtohlenen Ringes
wolle ſich bei der hieſigen Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Diebſtahl Jn vergangener Nacht gegen Uhr wurde in dem
Grundſtücke gr Ulrichſtraße 45 ein Schaufenſter des Wiener Schuhwaaren
lagers Herrn Kaufmann Jacob gehörig mittelſt eines Steines ein
eworfen und aus demſelben mehrere Paar Schuhe entwendet DerLyaten konnte bisher nicht ermittelt werden

Unfall Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde der Schulknabe
Max Engelhardt Steinbocksgaſſe 6 wohnhaft vor dem Hauſe Alter
Markt 6 von einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn umgeſtoßen
Der Knabe erlitt eine unerhebliche Verletzung über dem linken Auge Den
Wagenführer trifft keine Schuld

Für die Ueberſchwemmten ſind bei uns ferner eingegangen
Von Herrn Wieſchke 3 Mk N N 50 Mk F 1 Mk G H 1 Mk
Frl W 1 Mk Maria Reinecke 3 Mk H A 3 Mk M M H 2 Mk
fideler Stammtiſch in Bauers Brauerei 13 50 Mk Frl Eiſeln 3 Mk
Frl Keller 1 Mk A und M H 3 Mk Zuſammen 36 Mk Hierzu
die bereits veröffentlichten 76 Mk insgeſammt 112 Mk Weitere Gaben
werden dankend entgegengenommen Expedition des General Anzeiger

5tandesamtliche Nachrigjten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Auguſt Der Maſchinenſchloſſer Otto Ruhmann und Martha Woll

gandt Alter Markt 27 und Herrenſtraße 6
Eheſchlieſzungen

Der Friſeur Paul Auſt und Biehl Leipzigerſtraße 6
einrich Schatten und Jda

9 Auguſt
und Wörmlitzerſtraße 101 Der Monteur
Heißler Liebenauerſtraße 178

Geboren
9 Auguſt Dem Maſchinenbauer Kurt Ecke ein S Walther Georg

Beeſenerſtraße 11 Dem Hausmann Hermann Beſtehorn ein S Hermann
Willy Schloßberg 1 Dem Verſicherungsbeamten Albert Berner eine T
Martha Auguſte Bertha Frieſenſtraße 13 Dem Eiſendreher Albert
Hennicke ein S Albert Hugo Oskar Schulſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter
Albert Lehmann eine T Anna Marie Martha Kl Brauhausſtraße 17
Dem Handarbeiter Kaspar Koslowski eine T Klara Fs 11
Dem Tapezierer Hermann Kruſchwitz eine T Minna Marie Luiſe Karl
ſtraße 7 Dem Handarbeiter Friedrich Fleiſcher eine T Marie Emilie
Emma Landwehrſtraße 19 Dem Maurer Paul Jung ein S Paul Hans
An der Schwemme 3 Dem Maler Otto Lauer ein S Otto Friedrich
Wilhelm Albrechtſtraße 26 Dem Steindrucker Otto Becker eine T Gertrud
Hedwig Kl Ulrichſtraße 35 Dem Handarbeiter Karl Wächter eine T
Anna Jda Schützenſtraße 20 Dem Handarbeiter Karl Mittag eine T
Emma Thusnelda Sophie Schmiedſtraße 36 Dem Schneidermeiſter
Hermann Suhle eine T Toni Alter Markt 27

Geſtorbeu
9 Auguſt Des Handarbeiter Karl Scheibel T Luiſe 3 Bäckerſtraße 2
Des Kaufmann gen Behrend S Johannes 2 J Harz 28 Des

Klempnermeiſter Johannes Stümpfel T Gertrud 5 Schul F 12
Des Modelltiſchler Ernſt Nilius T Hedwig 3 Thomaſiusſtraße 18
Der Tiſchler Max Stiefler 22 Thorſtraße 52 Der Schmied Louis
Riegenring 65 Wörmlitzerſtraße 96 Der Buchdrucker Max Talgenberg
21 Trödel 10 Des Handarbeiter Hermann Häußler T Martha 2
Böllbergerweg 6 Des Handarbeiter Hermann Lautenſchläger S Hermann 3
Schloſſerſtraße 14 Der Bäckermeiſter Wilhelm Thiele 31 Zwingerſtraße 29
Der Bergarbeiter Friedrich Roſe 58 Bergmannstroſt Des Schmied
Ernſt Köhler T Helene 7 Dryanderſtraße 18 Des Zeugſchmied
Richard Puppe S Konrad 1 Kleine Ulrichſtraße 36 Des Gärtner
Ernſt Sommer T Martha 2 Mötzlicherweg 4 Des Brauer Friedrich
Hobuſch T Meta 1 Ludwigſtraße 8 Des Schriftſetzer Karl Radke
T Erna 9 Schwetſchkeſtraße 17 Des Handarbeiter Franz r T
Margarethe 4 Schmiedſtraße 29 Des Arbeiter Franz Schmidt Ehe
frau Emilie geb Hertel 42 Klinik Des Friſeur Otto Schoenemann
T Martha 2 Große Steinſtraße 35 Des Bäckermeiſter Guſtav Münzer
T Martha 4 Leſſingſtraße 38 Der Malermeiſter Hermann Heinze
54 Nicolaiſtraße 6 Der Knecht Gottlieb Marggraf 41 Klinik

Wafferſtände Am 9 Auguſt Weißenfels Oberp 2,88
10 Auguſt Halle unterhalb 1,90 Trotha 2,04 9 Auguſt
Bernburg 1,20 Calbe Unterpegel 1,70 Oberp 1,60
Dresden 1,14 Magdeburg 4,28

Vorausſichtliches Wetter am 1I1 Anguſt 1897

ausgegebene veränderlichen warmen Wetters mit
Bei Weſt und Nordweſtwind zunächſt noch Fortdauer des

eigung zu Regen

am

thut man das Schauſpiel erſt nach Mitternacht zu beobachten wo wir
immels über uns haben nach dem ſich die Erde

ollmond erſcheint nach Mitter

leute aufſucht und ihnen Antheilſcheine zur Obligationsverlooſung der

Zeit wiederkommt und durch die Mittheilung daß einige der Looſe mit

Deutſche Bank erreicht ihm für angeblich zu zahlende Staatsſteuer Beträge

Kiel 10 Auguſt Wolff s Bur Im Hafen kenterte ein Seg el
boot 3 Jnſaſſen Kaufmann Arp Marinematroſe Wehrmann und ein
Unbekannter ertranken

Graz 10 Auguſt Wolff s Bur Infolge von Wolke nbrüchen
im Hochſchwabgebiet ging eine mächtige Erdlawine nieder und ver
ſchüttete die Straße von Turnau nach Mariazell S

Petersburg 10 Auguſt Hirſch s Bur Die geſtrige Parade
im Lager von Krasnoje Sſelo nahm einen glänzenden Verlauf Der
Zar führte die Garden vor Kaiſer Wilhelm vorbei ebenſo daß
Prebraſchenski ſche Leibregiment welches vom Kaiſer mit einem Zuruf
ausgezeichnet wurde Kaiſer Wilhelm führte ſodann dem Zaren ſein
Wiborg ſches Jnfanterieregiment vor Die Parade fand unter dem
Kommando des Großfürſten Wladimir ſtatt welchem Kaiſer Wilhelm nach
Beendigung des militäriſchen Schauſpiels ſeinen Dank und ſeine An
erkennung ausſprach Dem Kriegsminiſter Wannowski wurde der Schwarp
Adlerorden dem Generalſtabschef Obrutſchew das Großkreuz des Rothen
Adlerordens mit Brillanten verliehen Auch die beiden Kaiſerinnen wohnten

der Parade bei Sie fuhren zuſammen in einem Viererzuge von einer

glänzenden Suite umgeben gZur Ermordung Canovas
Madrid 10 Auguſt Wolff s Bur Jn ganz Spanien

vollkommene Ruhe Der Mörder Canovas hat erklärt er habe nie
nur die Anarchiſten von Barcelona gerächt ſondern auch den Jnſurgenten
führer Dr Rizal der auf den Philippinen kriegsgerichtlich erſchoſſen wu
Die Polizei fand in der Wohnung des Mörders eine große Piſtole mit
zwei Schüſſen Der Mörder Golli war am 10 Juli in Madrid und
hatte ſich Viſitenkarten auf den Namen eines Journaliſten Rinald
anfertigen laſſen

Rom 10 Auguſt Hirſch s Bur Die italieniſchen Blätter be
dauern allgemein daß der Mörder Canovas ein Italiener ſein ſoll

Popolo Romano ſchreibt wiewohl die Anarchiſten kein Vaterland haben
ſei es doch zu bedauern daß die Hand eines Jtalieners genau wie bei
der Ermordung Carnots den Tod des ſpaniſchen Miniſterpräſidenten ver
urſacht hat Es habe faſt den Anſchein als ob die Bewohner des ſchönen
Jtaliens von unwiderſtehlichem Drang zur Verübung politiſcher Morde
getrieben ſeien

Paris 10 Auguſt Hirſch s Bur Infolge der Annahme Joſs
Sante s alias Golli Verbrechen ſei der Anfang einer Reihe
anarchiſtiſcher Thaten in Spanien und in andern Ländern hat der
Pariſer Sicherheitsdirektor die ſtrengſten Maßregeln getroffen um in
Paris ein weiteres Vorgehen der Anarchiſten zu verhindern Behufs
Sicherſtellung des Präſidenten der Republik bei ſeiner Reiſe nach
Petersburg werde man ſich auch mit der deutſchen Polizei in Verbindung
ſetzen

Paris 9 Auguſt Alle monarchiſtiſchen Blätter widmen
dem ermordeten ſpaniſchen Premierminiſter Canovas warme Nachrufe
Die radikalen Blätter bezeichnen den Anſchlag als die Folge einer von
Canovas betriebenen Blutherrſchaft und Unterdrückungspolitik Die
ſozialiſtiſche Petite République drückt ihren Abſcheu vor Mordthaten
aus ſelbſt wenn ſich dieſe gegen Tyrannen richteten

Rom 9 Auguſt Das Präſidium des Senats erſuchte den Miniſter
präſidenten di Rudini der ſpaniſchen Regierung die Gefühle des tiefſten
Beileids und der Eutrüſtung des Hauſes über die Ermordung von
Canovas auszudrücken Die Würdenträger der italieniſchen Re
gierung und des Vatikans ſchrieben ihre Namen in die bei den
beiden ſpaniſchen Botſchaftern aufliegenden Liſten ein Der
König und der Miniſter des Aeußern dieſer im Namen
der Regierung ſandten anläßlich der Ermordung Canovas Beileidstele
gramme nach Madrid Der italieniſchen Polizei iſt ein Anarchiſt mit
dem Namen Golli h rLondon 9 Auguſt Alle von hieſigen Journaliſten interviewten
Londoner Anarchiſten erklären daß Golli ihnen unbekannt iſt er
habe niemals einem hieſigen anarchiſtiſchen Club angehört

Roſenberg Ungarn 9 Auguſt Die Kuppel des hier im Bbegriffenen Starihauſes iſt eingeſtürzt Soweit bis jetzt feſtgeſtellt ſind

vier Arbeiter getödtet und drei ſchwer verwundet 14 liegen noch unter
den Trümmern

Petersburg 9 Auguſt Ein bemerkenswerther Artikel der Mos
kowskija Wijedomoſti charakteriſirt Kaiſer Wilhelm II als eine
romantiſchritterliche Perſönlichkeit voll edler Energie für den die Worte
Religion und Patriotismus keine leeren Begriffe ſeien Der Kaiſer ſtehe
auf der Wacht gegen ein ſchreckliches Uebel an welchem Deutſchland leide
und das auch Rußland bedrohe nämlich den Sozialismus Kaiſer Wil
helm habe es auf ſich genommen dieſe Hydra zu bekämpfen Wir ſind
feſt überzeugt nur ihm kann der ſchonungsloſe Krieg gegen dieſen Feind
gelingen er wird vor keinen parlamentariſchen Schwierigkeiten zurück
ſchrecken Ein Monarch der ſeinen Beruf ſo ernſt nimmt wird auf
ruſſiſcher Erde mit ganzem Herzen willkommen geheißen

Wichtig für Jedermann Wenn auch in dieſem Blatte ſich die
Empfehlung des M Schütze s Blutreinigungspulver findet ſo iſt das
nicht die Anpreiſung eines Mittels das auf marktſchreieriſche Weiſe dem
Gebrauch des Publikums als unfehlbares und untrügliches Heilmittel an
geboten wird ſondern es iſt ein aus völlig unſchädlichen als zweckmäßig
zuſammengeſetzten Arzeneiſtoffen fabrizirtes Arzeneimittel welches haupt
ſächlich eine Nachahmung der böhmiſchen Mineralwäſſer repräſentirt und
in ſeiner Wirkung ſich ſicherer erweiſt als das ſogenannte Karlsbader
Brauſepulver Wie jene in den verſchiedenartigſten Leiden häufig ab
und Linderung bringen ſo iſt auch dieſes Mittel vielfach von guten Er
folgen begleitet und erfreut ſich der wiederholten Nachfrage der alten Kund
ſchaft und erwirbt ſich leicht neue Bei Congeſtivzuſtänden nach dem Kopfe

bei übermäßiger Herzaktion bei Leberleiden die auf in d
Blutkreislauf beruhen bei Störung der Verdauung wie Appetitloſigkeit
überſchüſſige Säuren Trägheit des Darmes mangelhafte Jnnervation des
ſelben ſowie Störungen und Stauungen in dem Hämorrhoidalſyſtem bei
Geſchlechtskrankheiten Hautausſchlägen c bewährt ſich dieſes Präparat
ganz vorzüglich Die ſtets gleichmäßige Beſchaffenhett des Pulvers ſich
gegenüber den Mineralwäſſern deren Güte blos zur Verſandzeit garant
iſt mindeſtens eine gewiſſe Ebenbürtigkeit à Doſe 1,50 Mk unter z
Doſen werden nicht verſandt 5 Doſen portofrei Verfandt nur burch
Apotheker P Wildt Köſtritz Zu haben in vielen größeren Apothekenede Doſe iſt mit der Schutzmarke iea und dem a wen R

chütze verſehen und mit einem blauen Streifen verſchloſſen Beſtand

theile Chlornatrium 5,00 Magneſiumſulfid 65,00 Natronbicarbonat 25,00
Kaliumſulfid 35,00 Bismuthſalicyl 0,3 Lithiumcarbonat 0,3 Weinſäure
15,00 Erhältlich in Halle a S in den Apotheken
e

Marktbericht
Dienstag den 10 Auguſt

Eter pro Mandel 0,80 0,90 Mk Aepfel pro Mandel 0,40 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Birnen pro Mandel 0,20 0,25wiebeln pro Mandel 0,10 Abprikoſen pro Mandel 860

artoffeln 5 Liter 0,30 pro Stück 0,15 0,20Mohrrüben pro Mdi 0,10 tachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Karotten pro Mandel 0,10 derr pro Liter 0,20Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Himbeeren pro Liter 0,60 v
Wulgre ro Stück 0,10 Tomaten pro Stück 0,05 0,10
Weißkohl 2 Stück 0,10 Senfgurken pro 0,35 pgRothkohl pro Stück 0,08 0,10 é t urken pro Pfd 0,35 s
Salat pro 2 Stück 0,10 Pflaumen p Pfd 0,25 eRadieschen 2 Bündch 0,10 n e K on p 232Gurken pro Schock 0,60 0,80 ſ 93
Schoten pro Liter 0,25 GKiänſe pro Stück 400
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Enten pro Stück 2,00
Schnittbohnen p Liter 0,06 0,08 ähne pro Stück 0,80

p h Hü W pro Stück 100 1,60ing Preiſelbegren Pfd 0,80 0,40 FTauben pro Paar 0,70Kiſhen do Liter 020 030 v e
v
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Grosse Ulrichstrasse 16 in richstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse S

t e S betr 97 e nördzW W S anlagS S e J I ä s W 7 enG S z7 es c Trothe 2 IW r S 2 22 9e ſir Shäuglinge Kinder jeden Alt 22 a S ptisches Institut 25 iſieidende V ers Kranke Genesende M 22 s Gegr 1816 25 sMellin g Nah u gonzen und halben Gläsern agen 2 5 g 5 11 roeistraese I z dur rung macht Kubmileb leicht verdaulich enthält Kein M 28 s I bauten
Moellin s Nahrung e 7 23 ſpäterewird von den 2zartesten Organen sofort absorbirt s 2 D R G M No 37 5 demMelün s Nahrun 2 R G M No 87785 gutsitzendes Pince nes neuester hMelli N 8 erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen Construction die Bſtimu

in 8 ahrung ist ausgiebiger und bekömmlicher als meblbalti 3 zu emMellin J Nahrung nach Vorschrift b altige Nahrmittel z 9 abgeſeJellin s Nah h bester Ersatz für Muttermileh n8 Cz NUNS t die bestes kür Masgenkeranke S Von Donnerstag den 12 Augnſt ab au haben in allen Apotheken Drogerien oder di ſt ein großer Transport Jewannern J O r er direkt durch das a nsport der beſten 82s 5 in

veret P W Worimmauun Sohn atte r S 3 du0 aube 61 ntlaeferanten Sr Maj es Knisers und Königs wen s S 4ayr U Sen ant r ſtellen
I Bauko

S preiswerth bei mir zum Verkanf mirnur 5rMoritz Schioss ger feane e 3500

Hausfrauen habt Acht auf affee Essenz Königſtraße 62a uj beſchräLinde s feinſte KRaffee Bssenz r a hrinqwertn ist dis beste Vor vielen ge u l ebigwerthigen Nachahmungen wird gewarnt aupttreffor Mar Gro erſchienan gen r üoneh Linde s feinste Kaffee t aus e c i mwirch Se r und den besten und theuersten öſtierstoſſen ſabri Koſtenit vielen Jahren bewährt hat und in hundertt in w I riedrides te verwencdet wird rttausenden Küchen aus auf diſich d

lin s feinste Raffee wen duaus hereiehnet wechatb Essenz ist sohr gesund und bekommt Heim otterie zu asvel eJ Lin de eshalb auch Kranke u Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken 487 4 Zien der
7 ift einste Kaffee Essenz ist in fast allen Colonialwaar Gewinne von Mark ar 15 n September 1897 r

äften in hübsch dekorirten Dosen T S Loose à I Mk II Loose 10 Mk inr Port es khaben Man achte genau auf ie rig Moseg und Tassen 2 50 Ptg zu Liste 20 Pfg Egrlo e qute
G auch gegen Briefwarken empfiehlt finder Lincde Dortmuncdh Carl Heintze konnVabrik für feinere Kafteezusätze W ein 78 rGeneral Vertreter Wini bald C aus1 urds Ah J Lmanventius g ertolg auf Wunschaveh unt Maehnahne Breite

trag J cstrasse 2 s ws d 5509Gerichtlicier Verkauf

r ä h W e ehe e Die zur Konkursmaſſe des K ſpäter3 9 J S e ß e unſicheren außenſtehenden r r Lustig von hier gehörigen eine e vorgeBetfr aget Vure on ar wyg W er iheiwarte ſein Hetlen per 7855,86 Mark da

J zen verkauft werden Es Weite27 ehe n s wird hierzu Termin auf vonl Dr med Sheinſiaröf s alter Wollsach Aen e5 bei Entnahme v S k S Das Vaheieg vel Soen r en h a9 ne on auskl ner kann Her ei ſ S8 n en e uS 4 r Mante en F en Decke I ſei dndernakruny ehe J Bd Peusehel aoutues Bervaternl Waſchkleiderſtoffe Barchent Handtüch An Weiteühbertrifſt alle anderen Säuglingsnahrungen an Herreiane a Bettzeuge ferner her Königlich Preussische Lotteri der S
leichter Verdd li n offe in Kammgarn Cheviot J 10 WitteQ ichkeit Buckskin c durch Die Ernenuer d S manund T u Ballenstedt a I zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt e W i uc nahmeſtelle u Muſterlager bei ateſten s komrD Fr M Klar S Spiegelſtr 2 9 lC V a 5 Fr T Querturin e dwrheſee er eunerstag den 12 Aug u kl Abends 6 Ahr gehez on ersten Kinderärzten warm empfohle W dwehrſtr 21 ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung Abſtr

J a den Apotheken T e e ren Die Königlichen Lotterie Einnehmer Bauund besseren Drogerien vorräthig Il Bückeburge d Er el Herrmann Lehmann Riehl RKcoſte

7 n 3 r wende lühnerangenpflagter es Halle ſches Reparatur Geſchäft für Herrengarderobe
als er 2 Läden Schul t zuzgo e niragr und Kunſtſtopferei seſte

8 J aus der fürſtlichen HofApotheke empfiehit ſehen und Albrechtſtr 1 Ecke Bernburgerſtr De60 37 in Bückeburg pfiehlt ſich für alle ins Fach ſchlagenden Arbeiten ai ſchnell und ſicher wirkendes Mittel zur C am i Gute Regenschirme änla
er W zen Ha er Uhrmacher a r7 zen und Ballen arſte der Schirmi i vwäS und net W h Schachteln à 40 4 enthaltend 9 O 42 Leipzigerſtraße 42 O W Fnnt

i itzſcher Briquetts S èStück Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung D Taschenuhren Nickel Ergebenſt empfohl e anſ2 Vitterfelder Briquetts 7 Adler Apothek J von 5 6 8 10 en Fritz B re ans für Hausbrand und Jnduſtrie 2 eke Geiſtſtr 15 Cyl Remonit i Gelt Halle a/e S rens habe2 Preßſteine r oldrand Gr Steinſtr 85 Schirmfabrik 6 mz beſte trockene Waare S Reguliateur e Ece Neunhäuſer I verheBöhmiſche Kohle u r 11 Tage Deren Sie StraS Steinkohle zu a on 15 i h dass meine Fah werdzu allen Zwecken S Wecker v 2,50 Reelle G e ne rrädor giS Steinkohlenbriquetts S DE Verſand gegen Nach grantie cr J IS Greger S nahme eng ind Wieder m cheude Ho verkäufer gesucht Katalog gratiFrei Gelaß von 20 Ctr aufwä 8 g t Größte Auswahl e t ſeiS Ecke Canengerweg und D eli z Cerſira ge War Preiſen von unſerein S biit neuen u gebrauchten Möbeln zu Fahrrad Versand Haus Deutschland Du

kaufte e 82 neu ereichteten Kohlen Ver S en Preiſen u nur gute Wa maufsplatz auch in den kleinſten Mengen als r s Herren u Muenſgreio die

S BHrlleſher Prrein ſi Beia 7 usS du ren für Kohlenbe rgbau etc S Dürkopp s piang r es u Stidchranie Se Doppelflinten v 26 300 Den
S ureau Kl Ulrichſtr 182 Lagerplatz Delitzſcherſtraße 82 z t le 7 rangäliche Venſe u einfache Tiſche a fen Revolver u Teſchings äußerſt nicht
S Fernſprecher 111 lege 197 2 C Phänomen jto u ettſtellen mit und ohne eſ llles vorzüglich gearbeitet und ein h würD 7 7 l 2 Friedrien pei e t lagen Weitgehendſte Garantie vanVon Donnerstag den 12 Auguſt ab Kirius Pahrräder ine le Geiſt 2 re er e Peung e w antr

7 72 7 R e Jein großer Transport S Generalvertreter ück in der Ehe i Lhorn
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